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Kantonsrat St.Gallen 43.04.24 

 

 

 

Postulat Sartory-Wil / Alder-St.Gallen / Tinner-Azmoos (101 Mitunterzeichnende): 

«Zusammenfassung des gesamten Asylbereichs auf Stufe Kanton beim Justiz- und 

Polizeidepartement 

 

 

Die Regierung wird eingeladen, die baldmöglichste Zusammenfassung des gesamten Asylbe-

reichs auf Stufe JPD zu prüfen und darüber Bericht zu erstatten. 

 

Begründung: 

 

Das Asylverfahren ist an sich eine Aufgabe des Bundes. Trotzdem werden Asylsuchende den 

Kantonen zur Betreuung und zur Durchführung eine Teils des Asylverfahrens zugewiesen. Bis 

zur Verteilung der Asylsuchenden an die Gemeinden werden Unterbringung und Betreuung 

durch das Amt für Soziales vom Departement des Innern gewährleistet. Das gleiche Amt ist 

auch noch für die Rückkehrberatung zuständig. Alle übrigen kantonalen Aufgaben, wie die 

Regelung des Aufenthaltes, die Asylbefragung und sämtliche Aufgaben im Zusammenhang 

mit dem Wegweisungsvollzug obliegen dem Ausländeramt, welches dem Justiz- und 

Polizeidepartement unterstellt ist. 

 

Das kantonale Verfahren ist somit mit vielen unnötigen Schnittstellen behaftet. Eine Zusam-

menlegung des gesamten Asylbereiches beim Justiz- und Polizeidepartement bietet folgende 

Vorteile: 

 

– Es besteht eine einheitliche Haltung im Asylbereich auf Stufe Kanton. 

– Abgrenzungs- und Schnittstellenprobleme (Informationsfluss) aufgrund der Zweiteilung 

werden umgangen. 

– Der Kanton hat eine Stimme gegenüber dem BFF, gegenüber den Gemeinden und ge-

genüber den Asylbewerberinnen und den Asylbewerbern. 

– Die heute geltende Kompetenzverteilung auf zwei Departemente führt sowohl beim Bund 

wie auch bei den Gemeinden zu Unklarheiten und erschwert die Abläufe. 

– Das Asylverfahren wird heute bei ca. 95 Prozent negativ entschieden und entsprechend 

muss eine hohe Zahl von Asylsuchenden zur Ausreise aus der Schweiz veranlasst wer-

den. Mit der Konzentration des gesamten Verfahrens beim Justiz- und Polizeideparte-

ment wird entsprechend die Bedeutung des Vollzuges in den Vordergrund gerückt, was 

als erwünscht anzusehen ist.  

– Eine Vereinigung führt zu einem vereinfachten, koordinierten Vorgehen gegenüber reni-

tenten Asylsuchenden. Gerade in solchen Fällen müssen auf Stufe Kanton alle zur Verfü-

gung stehenden Mittel (Einschränkung der Fürsorgeunterstützung und mögliche Zwangs-

massnahmen) gezielt eingesetzt werden können. 

– Freiwillige Rückkehr und damit verbunden Rückkehrberatung und Zwangsrückkehr wer-

den unter einem ‹Dach› vereinigt und koordiniert. 

– Vollzugsentscheide und Einfluss auf finanzielle Folgen werden bei einem Departement 

zusammengefasst. 

– Mit der Ausdehnung des Sozialhilfeausschlusses auf alle abgewiesenen Asylsuchenden 

(EP04) werden Fürsorge und Wegweisungsvollzug noch intensiver und in eine Richtung 

zusammenarbeiten müssen. Mit der Zusammenlegung in einem Departement ist dieser 

Problematik besser zu begegnen.»  

 

 

30. November 2004 Sartory-Wil 

    Alder-St.Gallen 

    Tinner-Azmoos 
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Ammann-Rüthi, Bärlocher-Bütschwil, Bischofberger-Altenrhein, Böhi-Wil, Boppart-Andwil, 

Brander-Wattwil, Brändle-Bütschwil, Breitenmoser-Waldkirch, Bruderer-St.Gallen, Brühwiler-

Oberbüren, Brunner-Egg (Flawil), Büchel-Oberriet, Büeler-Flawil, Bühler-Schmerikon, Bürgi-

St.Gallen, Cozzio-St.Gallen, Cristuzzi-Widnau, Deubelbeiss-Rorschach, Dietsche-Kriessern, 

Dobler-Oberuzwil, Domeisen-Rapperswil, Dudli-Werdenberg, Eberhard-St.Gallen, Eberle-

Flumserberg, Eggenberger-Eichberg, Egger-Gossau, Eilinger-Waldkirch, Etter-Buchs, Frei-

Widnau, Gächter-Heerbrugg, Gartmann-Oberschan, Götte-Steinach, Grämiger-Bronschhofen, 

Güntensperger-Dreien, Güntzel-St.Gallen, Gutmann-St.Gallen, Habegger-Neu St.Johann, 

Hager-Uznach, Häne-Kirchberg, Häne-Wattwil, Hangartner-Altstätten, Hartmann-Rorschach, 

Hasler-St.Gallen, Hasler-Widnau, Heim-Gossau, Hobi-Neu St.Johann, Hollenstein-Wil, Hug-

Muolen, Huser-Wagen, Jöhl-Amden, Jud-Schmerikon, Kaufmann-St.Gallen, Keller-Andwil, 

Keller-Jona, Kendlbacher-Gams, Kobelt-Marbach, Kühne-Flawil, Lendi-Mels, Locher-

St.Gallen, Lusti-Niederuzwil, Mächler-Zuzwil, Mathis-Mels, Meier-Ernetschwil, Müller-

Waldkirch, Nietlispach Jaeger-St.Gallen, Pfäffli-Rheineck, Rehli-Walenstadt, Reimann-Wil, 

Richener-Oberuzwil, Richle-St.Gallen, Ritter-Hinterforst, Roth-Amden, Rüegg-Rüeterswil, 

Rüesch-Wittenbach, Rutz-Bazenheid, Rutz-Nesslau, Scheitlin-St.Gallen, Schläpfer-Wattwil, 

Schlegel-Malans, Schlegel-Goldach, Schlegel-Grabs, Schneider-Rüthi, Schöbi-Altstätten, 

Schuler-Benken, Signer-Altstätten, Spiess-Jona, Spinner-Berneck, Storchenegger-Jonschwil, 

Stump-Engelburg, Trunz-Oberuzwil, Walser-Vilters, Weder-Widnau, Widmer-Mühlrüti, Wild-

Wald, Wittenwiler-Krummenau, Würth-Jona, Zahner-Uznach, Zeller-Flawil, Zoller-Sargans, 

Zuberbühler-Uetliburg, Zünd-Kriessern 
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